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(54) System zur Darstellung von Licht-, Bild- oder Videosignalen

(57) Es wird ein System vorgeschlagen zur Darstel-
lung von Licht-, Video- oder Bildsignalen mit einer ver-
stellbare Elemente umfassenden Sonnenschutzvorrich-
tung oder dergleichen und mit Beleuchtungs- oder Vi-

deomodulen zur Anbringung auf den Elementen der Son-
nenschutzvorrichtung, wobei die Module derart auf den
Elementen der Sonnenschutzvorrichtung anbringbar
sind, dass die Strahlung der Module sowohl nach innen
als auch nach außen richtbar ist.
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Beschreibung

[0001] Derartige Systeme sind bekannt. Beispielswei-
se gehören hierzu DVD-Player und Leinwände oder Mo-
nitore zur Darstellung der Bild- oder Videosignale.
[0002] Bekannt sind auch Sonnenschutzvorrichtun-
gen wie Jalousien oder dergleichen.
[0003] Durch die DE 100 64 534 A1 ist ein Anzeige-
gerät für eine Fassade bekannt geworden. Ein Display
weist eine große Anzahl von Leuchtdioden-Gruppen mit
Reihen von transparenten Bereichen zwischen den
Leuchtdioden-Gruppen auf. Das Anzeigegerät umfasst
ferner eine Stromversorgung und eine Steuerung für die
Diodengruppen. Nachteilig sind die transparenten Berei-
che oder Lücken zwischen den LED-Gruppen.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zu Grunde, eine
möglichst vollflächige bzw. komplett überdeckende Dar-
stellung von Licht-, Bild- oder Videosignalen im Wesent-
lichen auf der Außenseite von Gebäuden zu erreichen.
[0005] Diese Aufgabe wird durch das Anzeigegerät
gemäß Patentanspruch 1 gelöst.
[0006] Es können Fotos oder Videofilme aller Art dar-
gestellt werden, um beispielsweise im Garten Fotos oder
Videofilme (z.B. Sportübertragungen) oder von der Stra-
ße aus Informationen (z.B. Werbung) sehen zu können.
[0007] Die Erfindung kann zur Beleuchtung von Flä-
chen sowohl Innen als auch Außen genutzt werden. Die
Erfindung kann auch zur Darstellung von Bildern oder
Filmen verwendet werden.
[0008] Beispielsweise können die Module in die La-
mellen einer Sonnenschutzvorrichtung integriert sein. Je
nach Betriebsstellung der Lamellen strahlen die LED
nach Innen oder Außen. Die Lamellen können einzeln
ansteuerbar und/oder verdrehbar sein, so dass sich eine
Richtung der Strahlung der LEDs in beliebige Richtung
und in Verbindung mit der Verstellbarkeit der Lamellen
in beliebiger Kombination ergibt. Die Beleuchtung durch
Sonnenlicht kann durch einen erfindungsgemäßen Ein-
satz der Erfindung durch eine entsprechende Betriebs-
stellung eines Raumes oder Außenbereichs (Strahlung
der LED nach Innen) unterstützt werden.
[0009] Die Beleuchtungs- oder Videomodule befinden
sich auf der Sonnenschutzvorrichtung und erzeugen auf
der Sonnenschutzvorrichtung direkt ein Bild. Es ist mög-
lich, auf der Sonnenschutzvorrichtung Filme oder Bilder
anzuschauen.
[0010] Eine möglichst flache Bauweise der Beleuch-
tungs- oder Videomodule wird dadurch erreicht, dass ein
Schaltungsträger (circuit board) mit LEDs eingesetzt
wird.
[0011] Die lösbare Verbindung der Module mit Teilen
der Sonnenschutzvorrichtung hat den Vorteil, dass diese
Module angebracht werden können, wenn sie benötigt
werden. Bestehende Vorrichtungen können auch nach-
gerüstet werden.
[0012] Die vorliegende Erfindung ist prinzipiell für Son-
nenschutzvorrichtungen, Leinwände, Rollläden oder Ja-
lousien gleichermaßen geeignet. Die Erfindung kann

auch zwischen zwei Fensterscheiben innerhalb einer
Doppelverglasung eingesetzt werden.
[0013] Vorteilhaft ist es auch, wenn die Lamellen aus
ferromagnetischem Material bestehen oder eine ferro-
magnetische Beschichtung aufweisen. Derartige Lamel-
len besitzen eine elektromagnetische Strahlung abschir-
mende Wirkung.
[0014] Denkbar ist es auch, die Aufhängung, d.h. die
Seile zum Haltern und Verbinden der Lamellen, zur elek-
trischen Stromführung zu den Beleuchtungs- oder Video-
moduleBeleuchtungs- oder Videomodulen zu nutzen, in-
dem die Seilzüge aus einem stromleitenden Werkstoff
hergestellt sind.
[0015] Zwei bevorzugte Ausführungsbeispiele der Er-
findung sind in der Zeichnung dargestellt und werden
nachfolgend anhand der Figuren beschrieben. Die Dar-
stellung ist schematisch und nicht maßstäblich zu ver-
stehen. Es zeigt:

Figur 1 eine perspektivische Darstellung einer Jalou-
sie mit Beleuchtungs- oder Videodisplaymo-
dul;

Figur 2 das Videodisplaymodul gemäß Figur 1 im
Längschnitt;

Figur 3 ein weiteres Videodisplaymodul im Längs-
schnitt.

[0016] Aus der Figur 1 ist ersichtlich, dass eine Jalou-
sie 1 mehrere positionierbare Lamellen 2 aufweist. Die
Lamellen 2 sind in vertikaler Richtung verfahrbar und um
ihre Längsachse drehbar, wie es von Jalousien bekannt
ist. Die Jalousie 1 ist in an sich bekannterweise aufgebaut
und daher nicht näher im Detail beschrieben. Auf der
Rückseite 3 der Lamellen 2 befinden sich Beleuchtungs-
oder Videomodufe 4, um Bilder oder Videos auf der Rück-
seite der Jalousie 1 darstellen zu können oder eine Be-
leuchtung eines Innen- oder Außenbereichs zu errei-
chen. Beispielsweise kann an der Außenseite eines Ge-
bäudes durch Einschalten der Erfindung ein beleuchte-
tes Werbeplakat oder eine Grafik erzeugt werden, um
Information, Werbung oder Ähnliches darzustellen. Der
Einfachheit halber sind nur wenige der Module eingzeich-
net und mit Bezugsziffern bezeichnet. Wenn die Lamel-
len 2 gedreht werden, befinden sich die Beleuchtungs-
oder Videomodule 4 entsprechend auf der Vorderseite
der Jalousie 1. Dies bedeutet, dass die Bilder oder Videos
entweder auf der einen oder wahlweise auf der anderen
Seite der Jalousie 1 angesehen werden können. Befindet
sich die Jalousie 1 als Sonnenschutz vor einem Fenster,
so können die Bilder oder Videos entweder von außen
oder von innen betrachten werden. In der Figur sind die
Beleuchtungs- oder Videomodule 4 nur schematisch an-
gedeutet. Es versteht sich, dass die Grösse der Beleuch-
tungs- oder Videomodule 4 entsprechend der Grösse der
Lamellen 2 angepasst sein kann, um ein möglichst lük-
kenloses Bild oder eine möglichst lückenlose Wiederga-
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be zu erreichen.
[0017] Die Beleuchtungs- oder Videomodule 4 sind
lösbar auf der Jalousie 1 angebracht, beispielsweise
durch eine rastbare Steckverbindung (Clip).Dadurch
können auch bestehende Jalousien 1 oder andere Son-
nenschutzeinrichtungen nachgerüstet werden
[0018] Die Beleuchtungs- oder Videomodule 4 sind mit
einer entsprechenden in der Figur nicht gezeigten Steu-
ereinrichtung beziehungsweise Wiedergabeeinrichtung
für Videosignale oder Bildsignale verbunden, wie bei-
spielsweise einem DVD-Player. Die Wiedergabe der Vi-
deos kann zeitlich begrenzt und automatisch ablaufen,
um beispielsweise eine Werbeanzeige auf der Außen-
seite der Jalousie zu bestimmten Zeiten zu schalten. Ge-
mäß Figur 2 umfasst jedes Videodisplaymodul 4 einen
Schaltungsträger 5, auf dem mehrere LEDs 6 angeord-
net sind. Darüberhinaus umfasst das Videodisplaymodul
4 mehrere Schichten, wie eine Hitze beständige, trans-
parente Schutzschicht 7 sowie eine transparente, Was-
ser feste Schutzhülle 8. Der Schaltungsträger 5 ist mit
einem elektrischen Anschluss 9 ausgestattet, um ein Vi-
deodisplaymodul 4 mit der Steuereinrichtung oder Wie-
dergabeeinrichtung für Videosignale oder Bildsignale zu
verbinden. Die LEDs sind auf dem Schaltungsträger ma-
trixartig angeordnet und elektrisch angeschlossen, um
die Signale darstellen zu können. Videosignal und Bild-
signale können mithilfe des elektrischen Anschluss 9 mit-
hilfe der LEDs dargestellt werden. Die transparente
Schutzschicht ist auf die Oberfläche der LEDs aufge-
bracht und schützt die Schaltung, die Lötkontakte und
die Komponenten der Schaltung vor eine Beschädigung
durch hohe Temperaturen. Die Schutzhülle umgibt den
Schaltungstrainer und die LED und schützt diese vor
Feuchtigkeit.
[0019] Gemäß Figur 3 ist ein Videodisplaymodul so
auf einer Lamelle 2 angebracht, dass LEDs 6’ zur Lamelle
2 hin angeordnet sind und eine Leiterplatte oder Schal-
tungsträger 5’nach aussen ausgerichtet ist. Dies setzt
vorauss, dass der Schaltungsträger 5’ im Wesentlichen
aus transparentem Material besteht, um die Darstellung
von Bildern oder Videos mithilfe der LEDs 6’ zu ermög-
lichen. Dies führt zu einer Durchleuchtung des Schal-
tungsträgers 5’ von hinten. Zum Schutz des Schaltungs-
träger 5 ’ vor Feuchtigkeit ist eine Schutzschicht 10 vor-
gesehen. Die LEDs 6’ sind von einer Schutzhülle 8’ um-
geben.

Patentansprüche

1. System zur Darstellung von Licht-, Video- oder Bild-
signalen mit einer verstellbare Elemente umfassen-
den Sonnenschutzvorrichtung oder dergleichen und
mit Beleuchtungs- oder Videomodulen zur Anbrin-
gung auf den Elementen der Sonnenschutzvorrich-
tung, wobei die Module derart auf den Elementen
der Sonnenschutzvorrichtung anbringbar sind, dass
die Strahlung der Module sowohl nach innen als

auch nach außen richtbar ist.

2. System nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass ein Videodisplaymodul einen Schaltungs-
träger umfasst, der mit LEDs bestückt ist und durch
eine transparente Schutzhülle abgedeckt ist.

3. System nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Beleuchtungs- oder Videomo-
duleBeleuchtungs-oder Videomodule an der Son-
nenschutzvorrichtung lösbar befestigt sind.

4. System nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Sonnen-
schutzvorrichtung durch eine Jalousie ausgebildet
ist.

5. System nach einem der vorhergehenden Ansprü-
chen, dadurch gekennzeichnet, dass die Be-
leuchtungs- oder VideomoduleBeleuchtungs- oder
Videomodule derart an den Teilen der Sonnen-
schutzvorrichtung angebracht sind, dass die Son-
nenschutzvorrichtung in herkömmlicherweise ein-
gesetzt werden kann.
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